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Swing ist nicht nur eine Musikrichtung des 
Jazz aus den 1920er- und 1930er-Jahren, 
sondern auch ein eigenständiger Tanz, der 
selbstverständlich zu Swing-Musik getanzt 
wird und dieser seinen Namen verdankt. Da-
rüber hinaus kann man auch zu Big Band-, 
Jump Blues-, Rock’n’Roll- und Blues-Musik 
Swing tanzen. Einen regelrechten Boom er-
lebte der aus den USA stammende Swing 
vor allem in den 1930er- und 1940er-Jahren.

Obgleich seitdem viel Zeit vergangen ist, ist 
der Swing nie in Vergessenheit geraten. Bis 
heute erfreut er sich weltweit großer Beliebt-
heit, so dass viele Menschen Swing tanzen 
lernen möchten. Typischerweise wird Swing 
im 4/4-Takt getanzt. Wissenswert ist außer-
dem, dass der Rhythmus gleichermaßen auf 
Marschmusik und afroamerikanische Musik 
zurückgeht. Die Wurzeln des energiereichen 
und lebendigen Tanzes reichen bis in die 
1920er-Jahre zurück, wo der Swing als Tanz 
zur Big Band-Musik in den Ballsälen New 
Yorks entstand.

Swing ist eine eigene Tanzrichtung, die zwar 
durch die Entwicklung der Popkultur an 
Bedeutung verloren hat, aber nie ganz ver-
schwunden ist. Der Swing ist nach wie vor 
präsent, wofür unter anderem die bekannten 
und weit verbreiteten Swing-Tänze sorgen, 
die gewissermaßen als Varianten bezeichnet 
werden können. Dabei handelt es sich unter 
anderem um die folgenden Tänze:

Charleston
Boogie Woogie
Lindy Hop
Jive
Rock’n’Roll
Shag

WO UND WIE 
KANN MAN SWING LERNEN?
Menschen, die heute der Faszination der 
1920er- und 1930er-Jahre erliegen und dem 
damaligen Lebensgefühl nachspüren möch-
ten, wollen vielfach Swing tanzen lernen. Am 
besten gelingt dies natürlich unter der fach-
lichen Anleitung eines versierten Tanzlehrers 
in einer Tanzschule. Die Tanzschulen des 
Landes halten zahlreiche Tanzkurse bereit, 
die unter anderem auch die Gelegenheit bie-
ten, Swing zu lernen.
Gemeinsam mit Gleichgesinnten kann man 
so zu lebendiger Musik tanzen und dabei 
nicht nur etwas lernen, sondern vor allem 
viel Spaß haben. Ein klassischer Tanzkurs ist 
jedoch nicht die einzige Möglichkeit, Swing 
tanzen zu lernen. Mitunter kommt auch ein 
DVD-Tanzkurs in Betracht.

Weiterhin darf man die Chancen des WWW 
nicht außer Acht lassen, denn hier kann man 
Swing per Online-Tanzkurs lernen, der auf 
dem bewährten Konzept virtueller Fernkurse 
beruht. Auf konkretes Feedback seitens des 
Tanzlehrers muss man dabei keineswegs 
verzichten, schließlich besteht die Möglich-
keit, eigene Videos hochzuladen. Etwaige 
Korrekturen können so zeitnah vermittelt 
werden.

WAS MACHT EINEN ONLINE-KURS
IN SACHEN SWING AUS?
In Zeiten zunehmender Digitalisierung sind 
Online-Kurse heutzutage an der Tagesord-
nung und haben auch im Tanzsport Einzug 
gehalten. Es ist also keineswegs abwegig, 
dass man einen Online-Kurs nutzt, um Swing 
tanzen zu lernen. Allerdings sollte man wis-
sen, dass die Möglichkeiten des E-Learnings 
eingeschränkt sind und sich die besondere 
Atmosphäre eines Tanzkurses in einer Tanz-
schule nicht so einfach ins heimische Wohn-
zimmer transportieren lässt.
Nichtsdestotrotz haben Online-Tanzkurse 
eine Daseinsberechtigung und verschaffen 
auch Menschen, die ansonsten an keinem 
Tanzkurs teilnehmen können, einen Zugang 
zum Swing. In anderen Fällen handelt es sich 
um einen idealen Einstieg, um sich zuhause 
mit den Grundschritten vertraut zu machen 
und auf einen späteren Besuch einer Tanz-
schule vorzubereiten
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